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Februar 2026
05 18:30 Volle Kapelle Treffpunkt Kapelle, Laurentiuskapelle
08 11:00 Arbeitsgemeinschaft Neujahrsempfang, Dorfgemeinschaftshaus
22 15:00 TuS-Testspiel TuS Eschringen – SG Bexbach, Sportplatz

März 2026
01 15:00 TuS TuS Eschringen – SV Emmersweiler, Sportplatz
15 15:00 TuS TuS Eschringen – SV Gersweiler, Sportplatz
20 19:00 NABU Jahreshauptversammlung, Dorfgemeinschaftshaus
29 15:00 TuS TuS Eschringen – SC Bliesransbach, Sportplatz

Terminkalender

Neujahrsempfang der Arbeitsgemeinschaft
2025 hatten wir in Eschringen 
gleich drei tolle Feste und eini-
ge weitere sehr gute Veranstal-
tungen.
Das alles ist auf viel Beifall ge-
stoßen, die Bürgerinnen und 
Bürger freuen sich über mehr 
Miteinander - im Kleinen, zum 
Beispiel bei regelmäßigen Ver-

einstreffen. Aber auch bei den 
offenen Zusammenkünften, wie 
dem Eschringer Treff des TuS, 
der sich bestens etabliert hat.
Fundament dieser aktiven Dorf-
gemeinschaft sind natürlich die 
Vereine und ihre Mitglieder, die 
mit enormem ehrenamtlichem 
Engagement den „Laden am 

Laufen halten“. Dafür möchten 
wir Euch mit unserem traditi-
onellen Neujahrsempfang zu-
mindest ein kleines Dankeschön 
sagen.
Dazu haben wir Ehrenamtliche, 
Vereinsvertreter und Gäste ein-
geladen am Sonntag, den 08. 
Februar 2026. (sb)
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Kinderfasching beim TV Fechingen
Zum großen Fest für kleine 
Narren lädt der Turnverein Fe-
chingen am Sonntag, den 8. 
Februar 2026, kleine und große 
Faasebóóze herzlich in die Fest-

halle am Schwimmbad in Fe-
chingen ein.
Neben fetziger Musik stehen bei 
der närrischen Kinderparty ab 
15:11 Uhr viele tolle Spiele und 
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Haus gesucht! 

Wer? Junges Paar, Ärztin 
und Angesteller im öff. 
Dienst

Wo? In Eschringen (ggf. 
Umgebung)

Was? Ruhige Lage, großer 

140 – 200m²

 Wie? Kann auch sanie-
rungsbedürftig sein 

Warum? Wir wollen (wie-
der) Eschringer werden
 
Wir freuen uns über jeden 
Anruf und Hinweis unter 
0152 53488255

Polonaisen auf dem Programm. 
Hier sind nicht nur Prinzes-
sinnen, Feen, Piraten, Clowns 
und Indianer, sondern auch Mut-
ti und Papa gefordert. Highlight 
ist in diesem Jahr wieder eine 
Kostümprämierung.
Der Eintritt beträgt für Kinder 3 
Euro und für Erwachsene 5 Euro. 
Die Fechinger Narren freuen sich 
auf zahlreiche Besucher!  (jw)

Impressum
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Neujahrsempfang der Evangelischen Kirchengemeinde
Am Sonntag, den 1. Februar 
2026, lädt um 17:00 Uhr die 
Evangelische Kirchengemeinde 
Ensheim-Eschringen-Mandel-

bachtal zu ihrem diesjährigen 
Neujahrsempfang ein. Unter 
dem Motto „Gemeinsam auf 
dem Weg“ singt der Projektchor 

Lieder zum Neujahrsempfang. 
Der Eintritt ist frei. Anschließend 
wird zu einem Umtrunk eingela-
den.  (mv)
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QR-Code Laurentiuskapelle
Am 14.8.2025 erfolgte die Ent-
hüllung des QR-Codes durch 
den SR-Intendanten Martin 
Grasmück an der historischen 
Kapelle bzw. Kapellenmauer.
Ein Filmteam des SR war anwe-
send. Der Film wurde am Mitt-

woch, den 22.10.2025, im dritten 
Programm in der Sendung „Wir 
im Saarland“ Kultur gesendet.
Wer Interesse hat kann den 
Filmbeitrag in der ARD Media-
thek anschauen.
 (cds)

Gottesdienste Pfarrei Hl. Veronika
So. 01. Februar
10.30 Uhr - Hl. Messe

Di. 03. Februar
18.00 Uhr - Hl. Messe

Mi. 18. Februar
9.00 Uhr - Wort-Gottes-Feier der 
Frauen
Sa. 21. Februar
18.00 Uhr - Hl. Messe (mz)
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Die Haltestelle im Februar steht 
unter dem Motto „Fürchtet euch 
nicht.“ Von einem solch furcht-
losen, unerschrockenen und 
ganz auf Gott vertrauenden 
Menschen erzählt die folgende 
Geschichte:
Ein gläubiger Mensch rettet sich 
während einer riesigen Über-
schwemmung auf das Dach 
seines Hauses. Die Fluten stei-
gen und steigen. Eine Rettungs-
mannschaft kommt in einem 
Boot vorbei und bietet an, ihn 
mitzunehmen. 
„Nein danke“, sagt er, „Gott wird 
mich retten.“ Die Nacht bricht 
an und das Wasser steigt wei-
ter. Der Mann klettert auf den 
Schornstein. Wieder kommt ein 
Boot vorbei und die Helfer rufen: 

„Steig ein.“ „Nein danke“, erwi-
dert der Mann nur. „Gott wird 
mich retten.“ Schließlich kommt 
ein Hubschrauber. Die Besat-
zung sieht ihn im Scheinwerfer-
licht auf dem Schornstein sitzen, 
das Wasser bis zum Knie. 
„Nehmen Sie die Strickleiter“, 
ruft einer der Männer. „Nein 
danke“, antwortet der Mann. 
„Gott wird mich retten.“ 
Das Wasser steigt weiter und 
der Mann ertrinkt. Als er in den 
Himmel kommt, beschwert er 
sich bei Gott: „Mein Leben lang 
habe ich treu an dich geglaubt. 
Warum hast du mich nicht ge-
rettet?“ 
Gott sieht ihn erstaunt an und 
sagt: „Ich habe dir zwei Boote 
und einen Hubschrauber ge-

schickt. Worauf hast du gewar-
tet?“
Soviel zu dem Thema „Fürchtet 
euch nicht, denn Gott wird uns 
retten“. Damit es ihnen (und 
uns) nicht ähnlich ergeht, könnte 
es durchaus hilfreich sein, am 
05.02.26 um 18.30 h den Treff-
punkt in unserer Laurentiuska-
pelle in Eschringen wahrzuneh-
men. 
So oder so Ihnen allen ein ge-
segnetes Neues Jahr 2026! Und 
wir freuen uns, wenn wir Sie an 
diesem Donnerstag in der Kapel-
le begrüßen dürfen.
 (GV)

Treffpunkt Kapelle in Eschringen am 05.02.26
eine kurze Haltestelle vor Fasching

Infos auf Facebook
und Instagram unter 

eschringen.de



Neues vom Gron: Bootzewanderung
„Bald ist Karneval! Ich werde 
mich als Cowboy verkleiden! 
Und du?“ Rollo schaute seinen 
Freund Fips fragend an. Der ließ 
sich allerdings mit der Antwort 
Zeit. Dann aber wiegte er ge-

wichtig mit dem Kopf und hob 
an: „Das ist alles schön und gut 
mit dem Verkleiden, aber richtig 
Spaß macht das nur, wenn man 
auch wahrgenommen wird.“ 
„Wie meinst du das?“ hakte sein 

Freund nach. „Na, ja. Opa er-
zählt immer von tollen Umzügen 
in Ensheim. Früher gab es die 
scheinbar. Da kamen die Leu-
te aus der ganzen Umgebung, 
und sogar von weiter her. Alle 
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Wer kannte Iwan Kuplaschow? 
Ich bin auf der Suche nach Infor-
mationen zu Iwan Kuplaschow 
(*1907 Belarus), der am 2. Janu-
ar 1945 in Eschringen verstarb.
Er soll auf dem Eschringer Ge-

meindefriedhof bestattet wor-
den sein und wurde später auf 
den Ehrenfriedhof Perl-Besch 
umgebettet. 
Weiß jemand, wo er (vermutlich 

als Zwangs- bzw. Fremdarbeiter 
oder Kriegsgefangener) arbeite-
te und wohnte? 
Kontakt: rainerhartz@t-online.
de (rh)
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Protestantische Gottesdienste
01.02.: Gottesdienst entfällt, da-
für um 
17 Uhr - Neujahrsempfang des 
Projektchores in der Kreuzkir-
che Ormesheim

08.02.: 10 Uhr - Gottesdienst 
in der Prot. Kirche Ensheim mit 
Pfarrer Wolfgang Glitt
15.02.: 10 Uhr - Gottesdienst in 
der Kreuzkirche Ormesheim mit 

Pfarrer Wolfgang Glitt
22.02.: 10 Uhr - Gottesdienst 
in der Prot. Kirche Ensheim mit 
Pfarrer Wolfgang Glitt 
 (mv)
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waren gut drauf und schön ge-
schmückte Wagen zogen durch 
die Straße. Jeder Wagen oder 
Fußgruppe hatte ein Motto und 
es wurden Bonbons geworfen, 
dass die Kinder ihren Spaß hat-
ten. Außerdem wurde immer tol-
le Musik gemacht. Die Zuschau-
er brachte man zum Schunkeln 
und Mitsingen.“ „Und warum 
machen die das nicht mehr?“ 
war Rollo’s logische Frage. „Opa 
sagt, es sei zu teuer geworden. 

und alle möglichen sonstigen 
Hindernisse. Somit fällt so was 
Tolles eben aus.“ 
„Ich würde aber gerne auch so 
was veranstalten. Vielleicht nur 
für uns Kinder, dann kann das 
doch nicht so teuer sein!“ Fips 
schüttelt den Kopf: „Der Auf-
wand ist doch der gleiche. Ob 
für Kinder oder Erwachsene.“ 

Missmutig schauten beide die 
gegenüberliegende Wand an, 
bis Fips aufsprang und rief: „Ich 
hab’s. Wir fragen den Gron, der 
hat bestimmt eine Idee.“
Beide erzählten dem armen Ko-
bold gleichzeitig ihr Anliegen. 
Der versuchte die Sache rich-
tig einzuordnen und hakte kurz 
nach: „Wenn ich richtig verstan-
den habe wollt ihr euch verklei-
den und mit anderen zusammen 
eure Kostüme zur Schau stellen 
und Musik machen mit einer 
Art Umzug. Das geht aber aus 
verschiedenen Gründen nicht.“ 
Die Jungs nickten zustimmend. 
Der Eschringer Kobold überlegte 
nicht lange und meinte: „Aber 
spazieren gehen kann euch doch 
niemand verbieten!“ Er erntete 
ein langgezogenes, fragendes 
„HÄÄÄH?“ „Ganz einfach. Ihr 
macht keinen Umzug, sondern 

geht eine bestimmte Strecke 
ab. Seid ihr dann vor einem be-
stimmten Haus, geht plötzlich 
die Tür auf und eine Musik wird 
gespielt, ein Tanz aufgeführt 
oder was Lustiges erzählt. So 
ähnlich, wie bei einer Prozessi-
on. Man kann auch Bonbons aus 
dem Fenster werfen und die Spa-
ziergänger heben sie auf. Das ist 
genau das Gleiche wie bei einem 
Umzug, nur umgekehrt.“ 
Jetzt war die Idee geboren, und 
die zwei liefen los, ihre Freunde 
für die Idee zu begeistern. Unter-
wegs meinte Rollo: „Das ist toll, 
ich werde dann auf unserer Wie-
se mit Nachbars Pferd als Cow-
boy verkleidet Indianer verfolgen 
und eine richtige Show veran-
stalten. Ich brauche nur noch ein 
paar Indianer. Und anschließend 
ziehen wir mit der ganzen Meute 
zur nächsten Station!“  (rp)   
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